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Sport- & SpielfeSt 
deS Vfl WildenfelS
fr 10.06. biS So 12.06.2016

Sportplatz an der lindenallee
für daS leibliche Wohl iSt an allen tagen beStenS geSorgt!

freitag 10.06.2016 
 

18:00 Uhr
eröffnung des festes 

mit bierausschank

ab 18:00 Uhr 
beachvolleyballtunier 

der damen

21:00 Uhr
live übertragung des 

eM-auftaktspieles
frankreich vs. rumänien

SaMStag 11.06.2016 
 

10:00 Uhr biS 14:00 Uhr
bambiniturnier mit 10 

Mannschaften

10:00 Uhr biS 16:00 Uhr
Mix beachvolleyballtunier

12:00 Uhr biS 18:00 Uhr
Kinderfest mit hüpfburg, 

tombola, basteln und 
entenrennen 

übertragung aller 
eM-Spiele (ab 15.00 Uhr)

16:00 Uhr
freizeitfußballturnier

20:00 Uhr
familiendisco

Sonntag 12.06.2016 
 

ab 9:00 Uhr
frühschoppen mit den 

Wildenfelser Schalmeien

10:00 Uhr biS 13:00 Uhr
Kinder fußballturnier der 

e- und d-Jugend

10:00 Uhr biS 16:00 Uhr
beachvolleyballturnier 

der herren

12:00 Uhr biS 18:00 Uhr
Kinderfest mit hüpfburg, 
basteln und entenrennen

15:00 Uhr biS 17:00 Uhr 
punktspiel der 

1. Männermannschaft
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nutzt. Diese vier Hexenfeuer werden am 30.04.2016 durch 
unsere Feuerwehren gesichert. Hinweis: Beim Abbrennen 
kleinerer privater Feuer ist unbedingt die Polizeiverord-
nung der Stadt Wildenfels zu beachten (siehe Homepage 
der Stadt). 

•	 Brand Gartenweg 1 am 25.04.2016: Bürgermeister Herr 
Kögler dankt allen Kameraden der Wildenfelser Wehren, 
der Hartensteiner Wehr und der Kirchberger Wehr, die 
bei diesem Großbrand im Einsatz waren. Die ca. 50 Feuer-
wehrmänner wurden vom DRK Wildenfels und den Mitar-
beitern der Stadtverwaltung Wildenfels mit Verpflegung 
versorgt. 

•	 Haushalt 2016: Das Landratsamt Zwickau, Amt für Kom-
munalaufsicht, bestätigt mit Schreiben vom 30. März 2016 
den Haushalt der Stadt Wildenfels. Der Bescheid wurde 
den Räten zur Einsichtnahme im Ratsportal der Stadtver-
waltung Wildenfels zur Verfügung gestellt.

•	 Bautätigkeiten Straßen: Die Straße „Neue Ruh“ wurde 
ausgebessert und es wurden Poller gesetzt. In der Arno-
Schmidt-Straße wurden die Bankette erneuert. Mitte Mai 
erfolgt in der Stadt eine zentrale Straßenflickung.

Bürgerfragestunde

Stadtrat Roy Schumann informierte darüber, dass am 
22.04.2016 im Sportlerheim Wildenfels der erste „Wildenfelser 
Fußballstammtisch“ stattfand. Es waren 40 ehemalige Fußbal-
ler gekommen, um miteinander zu plaudern und alte Zeiten 
wieder lebendig werden zu lassen. Da die Resonanz groß war, 
wird es mit Sicherheit wieder dieses Treffen geben.

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse 20. Ratssitzung
20. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  

am 28. April 2016
Am Donnerstag, dem 28. April 2016, fand im Wintergarten 
des Schlosses Wildenfels, Schloßstraße 2 in Wildenfels, die 
20. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffent- 
lichen Beratung wurden folgende Themen behandelt, Be-
schlüsse gefasst und hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters
•	 Resümee Frühjahrsputz am 23. April 2016 – großes En-

gagement für eine saubere Stadt: Bürgermeister Herr 
Kögler sprach allen fleißigen Helfern, die sich an diesem 
Tag oder auch im Vorfeld an der Aktion beteiligten, ein 
großes Dankeschön aus. Es ist bereits zu einer schönen 
Tradition geworden, dass man im Frühjahr die Schmutz-
ecken in der Stadt beseitigt. Herr Kögler betonte, dass 
man am Ende des Arbeitseinsatzes zwar Zahlen ermitteln 
kann über Müll, Laub, Geäst etc., aber viel mehr zählt das 
Ergebnis, welches man in Gemeinschaft zum Wohle einer 
sauberen Stadt erreichen kann. Lobenswert war ebenfalls, 
dass an Ort und Stelle eine Mülltrennung vorgenommen 
wurde. Der angefallene Müll wurde durch die Bauhofmit-
arbeiter zur Entsorgungsfirma gebracht.

•	 Walpurgisfeuer: Am 23.04.2016 konnten die Bürgerinnen 
und Bürger Baumverschnitt und unbehandeltes Holz an 
4 Stellen in der Stadt abgeben. Das wurde auch rege ge-

Pfingstglückwünsche

 Aus der Ansichtskar-
tensammlung von 
Herrn Jochen König, 
Wildenfels. 

Diese Postkarte ist am 
17.5.1902 postalisch 
gelaufen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien,  
auch im Namen des Stadtrates und der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung, ein frohes Pfingstfest.

Ihr Tino Kögler, Bürgermeister
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Beschlüsse

•	 Die Stadt Wildenfels gibt zum Entwurf des Regionalplans 
für die Region Chemnitz folgende Anregungen:

1. 	 Unter Z 1.3.3.2 (Gemeinden mit besonderer Gemeinde-
funktionen Tourismus) soll Wildenfels aufgrund der über-
regionalen Bedeutung des Schlosses unter Landkreis Zwi-
ckau explizit aufgeführt werden.

2. 	 Aufgrund der Ausweisungen von Schloss Wildenfels als 
„Regional bedeutsames Kulturdenkmal“ (2.3.7.2 i. V.m. 
Karte 22 des Windenergiekonzeptes) sowie des Aschberg 
– Ochsenkopf als „Regional bedeutsamer Aussichtspunkt 
und Aussichtsbereich“ (2.3.7.3 i. V.m. Karte 23 des Wind-
energiekonzeptes) wird angeregt, den Windkraftanla-
genstandort „GI Lohe“ (S.139 des Windenergiekonzeptes 
i. V.m. Karte 25) von ausgewiesenen 11 WKA auf ein unbe-
dingt erforderliches Minimum zu reduzieren.

3. 	 Den übrigen Inhalten des Regionalplans wird zugestimmt.

Begründung:

Der Entwurf des Regionalplans wurde den Städten und Ge-
meinden am 15.02.2016 durch den Planungsverband Region 
Chemnitz zur Beteiligung übersandt. Er besteht aus einem 
Textteil (208 Seiten) zuzüglich Anhang A1 (Fachplanerische In-
halte der Landschaftsplanung – 56 Seiten), dem zugehörigen 
Kartenteil sowie dem Windenergiekonzept (157 Seiten zzgl. 
Kartenteil) und dem Umweltbericht (316 Seiten zzgl. Erläute-
rungen und Karten).

Betrachtet wird auf Basis des Raumordnungsgesetzes und des 
Sächsischen Landesplanungsgesetzes sowie in Ausformung 
der Ziele und Grundsätze des Landesentwicklungsplanes die 
Planungsregion Chemnitz für alle fachlich und interkommunal 
abzustimmenden Belange. (Beschluss Nr. 118/20/2016)

Abstimmungsergebnis: 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

· 	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels stimmt dem Antrag der 
Firma IKARUS Windenergieanlagen, Verwaltungs U. G., 
Lippoldsruh 10, 08132 Mülsen vom 10.04.2016, Herstel-
len einer Kabeltrasse (Mittelspannung) zur Erschließung 
von 2 WEA (Windenergieanlagen) auf dem Flurstück 483 
Gemarkung Schönau zu.

Begründung:

Die Firma IKARUS Windenergieanlagen plant auf den Flurstü-
cken 1786/1 und 1810 der Gemarkung Reinsdorf die Errichtung 
von 2 WEA im regionalen Vorsorgestandort (Regionalplan). Der 
durch Windenergie erzeugte Strom soll im Umspannwerk Sil-
berstraße eingespeist werden. Die Stadtverwaltung Wildenfels 
wird autorisiert, einen entsprechenden Nutzungsvertrag mit 
dem Antragsteller zu verhandeln. Die Verlegearbeiten dürfen 
erst nach Vorlage eines rechtsgültigen Vertrages begonnen 
werden. (Beschluss Nr. 119/20/2016)

Abstimmungsergebnis: 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen

· 	 Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, der Firma BAeR-
Agentur für Bodenaushub GmbH, Planitzer Straße 2, 
08056 Zwickau, den Auftrag für die Untersuchung von 
Teichsediment zur Verwertung gemäß § 12 der BBodSchV 
für die Hochwassermaßnahme „Instandsetzung Schloss-
teich“ in Wildenfels zu erteilen. Die Angebotssumme be-
trägt 6.641,09 € brutto.

Begründung:

Für die geplante Schlammentsorgung aus dem Schlossteich 
ist die Erstellung eines abfallrechtlichen Verwertungskonzep-
tes erforderlich. Das Angebot beinhaltet Probenahmen und 
Untersuchungen, Abstimmungen mit Behörden und Auftrag-
geber sowie die Erstellung eines genehmigungsfähigen abfall-
rechtlichen Verwertungskonzeptes.

(Beschluss Nr. 120/20/2016) 

Abstimmungsergebnis: 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

•	 Der Stadtrat beschließt die Anmeldung der in der beilie-
genden Tabelle aufgeführten Maßnahmen im Rahmen 
des Förderprogramms „Brücken in die Zukunft“

Begründung:

Der Freistaat Sachsen hat mit Datum vom 16.12.2015 das 
Sächsische Investitionskraftstärkungsgesetz erlassen. Auf Ba-
sis dieses Gesetzes unterstützt der Freistaat Sachsen die kreis-
angehörigen Gemeinden, Landkreise und kreisfreien Städte 
bei der Durchführung von Investitions- und Erhaltungsmaß-
nahmen bis zum Jahr 2020. Hierfür stellt der Freistaat Sachsen 
aus seinem Fonds „Brücken in die Zukunft“ Mittel nach dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz vom 24. Juni 2015 
und weitere Mittel in Höhe von 644.000.000,00 Euro zur Ver- 
fügung. Die Mittelverteilung regelt § 2 des Sächsischen Inves-
titionskraftstärkungsgesetzes. Wesentlicher Verteilerschlüs-
sel ist hierbei die Einwohnerzahl. Nach Aufteilung der Mittel 
innerhalb des Landkreises Zwickau stehen für die Stadt Wil-
denfels 353.335,47 EURO Fördermittel zur Verfügung, die sich 
aus Mitteln des Landesbudgets, des Bundesbudgets und der 
Investpauschale zusammensetzen. Näheres hierzu regelt die 
Verwaltungsvorschrift Investkraft. Die Mittelanmeldung für 
das Programm ist beim Landkreis bis 13.05.2016 vorzuneh-
men. Die Verwaltung hat in der Vorlage als Beschlussgrund-
lage in angefügter Tabelle eine Übersicht von Maßnahmen 
erstellt, die für dieses Förderprogramm in Frage kommen und 
über andere Förderprogramme nicht oder unter wesentlich 
schlechteren Voraussetzungen gefördert werden können. Bei 
einer Förderung von 75 % der zuwendungsfähigen Kosten er-
gibt sich ein mögliches Investitionsvolumen von 471.113,96 
Euro. Mit einem Gesamtbedarf laut Tabelle von 524.685,35 
Euro sind die Fördermittel ausreichend untersetzt. (Beschluss 
Nr. 121/20/2016) 

Abstimmungsergebnis: 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Übersicht Maßnahmen „Brücken in die Zukunft“

In Auslegung der Verwaltungsvorschrift wird den einzelnen 
Maßnahmen der jeweilige Investitionskostenanteil aus den 
Förderprogrammen zugeordnet.
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Brücken in die Zukunft 

Landesbudget 
Investpauschale
Bundesbudget

230.094,13 € 
44.906,17 €
78.335,17 €

Summe 353.335,47 € 

Mögl. Maßnahmekosten  471.113,96 €

· 	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, für die wei-
tere Sanierung der Außenfassade (Dach und Wand) des 
Gebäudes Parkstraße 14, 08134 Wildenfels, Fördermittel 
im LEADER-Programm über die Zukunftsregion Zwickau 
zu beantragen.

Begründung:
Das Gebäude Parkstraße 14 befindet sich im kommunalen Be-
sitz und wird seit 2014 durch den Wildenfelser Heimatverein  
e. V. zu einer heimatlichen Begegnungsstätte mit Heimatstube 
zu einem touristischen Kleinod ausgebaut. Für die denkmal-
gerechte Sanierung der Außenhülle (Dach und Fassade) soll 
im LEADER-Programm ein entsprechender Fördermittelan-
trag gestellt werden. Für die Maßnahme „Außenhülle“ werden 
90.000,00 € brutto benötigt. Die Förderung für diese Maß-
nahme beträgt bei LEADER-Förderung 65 %. Die Eigenmittel 
in Höhe von 31.500,00 € werden aus den bereits im Haushalt 
2016 der Stadt Wildenfels eingestellten Mitteln und zusätzlich 
kommunalen liquiden Haushaltsmitteln bereitgestellt. 
(Beschluss Nr. 122/20/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

· 	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt die Rücküber-
tragung des Schlosses Wildenfels von der Schloss Wilden-
fels gGmbH, Poststraße 26, 08134 Wildenfels, in das Eigen-
tum der Stadt Wildenfels.

Begründung:
Mit den Beschlüssen 76/13/2015 und 103/17/2016 wurde 
der Bürgermeister autorisiert, mit dem Geschäftsführer der 
Schloss Wildenfels gGmbH und den beiden weiteren Gesell-
schaftern der Schloss Wildenfels gGmbH die Rückübertragung 
vorzubereiten.
Am 26. Februar 2016 wurde ein entsprechender Antrag auf 
verbindliche Auskunft bei der Grunderwerbsteuerstelle  
Finanzamt Schwarzenberg durch den Erwerber gestellt.
Am 11. April 2016 ging bei der Stadtverwaltung Wildenfels ein 
entsprechender Bescheid über die Erteilung einer verbind
lichen Auskunft ein. Die Stadtverwaltung Wildenfels geht der-
zeit davon aus, dass der durch das Finanzamt Schwarzenberg 
ermittelte Grunderwerbsteueranteil in Höhe von 18.528,00 € 
tatsächlich auch nach Abwicklung der gGmbH und Grund-
stücksübertragung auf die Stadt Wildenfels zum Tragen 
kommt. Neben der Grunderwerbsteuer fallen noch weitere 
Kosten wie Notar und Kosten durch Eintragung im Grundbuch 
an. Die Steuer sowie die anfallenden Gebühren sind aus den 
liquiden Mitteln der Stadt Wildenfels zu entnehmen. 
(Beschluss Nr. 123/20/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Berichtigung
In der Ausgabe 4/2016 des „Wildenfelser Anzeigers“ hat sich in 
der „Bekanntmachung der Haushaltssatzung“ ein Druckfehler 
eingeschlichen. Aus diesem Grund wird diese heute nachfol-
gend noch einmal veröffentlicht.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Stadt Wildenfels für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 74 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden 
Fassung wird nachstehender Entwurf der Haushaltssat-
zung bekanntgegeben:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2016, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfal-
lenden Ertäge und entsstehenden Aufwendungen sowie ein-
gehenen Einzahlungen und zu leisten Auszahlungen enthält, 
wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
-	 Gesamtbetrag der ordentlicher Erträge 
	 auf� 3.401.100.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der ordentlicher 
	 Aufwendungen auf� 3.739.000.00 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 
	 auf� -337.900.00 EUR
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
	 Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
	 aus Vorjahren auf� 0,00 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen einschließlich der Abdockung 
	 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
	 aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
	 auf� -337.900.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
	 auf� 7.000.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen auf� 0,00 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf� 7.000.00 EUR
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
	 Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
	 Vorjahren auf� 0,00 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen einschließlich der Abdockung 
	 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
	 Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) 
	 auf� 7.000.00 EUR
-	 Gesamtbetrag des veranschlagten 
	 ordentlichen Ergebnisses auf� -337.900.00 EUR
-	 Gesamtbetrag des veranschlagten 
	 Sonderergebnisses auf� 7.000.00 EUR
-	 Gesamtergebnis auf� -330.900.00 EUR
im Finanzhaushalt mit dem
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus �
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf� 3.296.100.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf� 3.164.000.00 EUR
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
	 der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
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	 Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf� 132.100.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf� 905.700.00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
	 Investitionstätigkeit auf� 996.400.00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf� -90.700.00 EUR
-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
	 als Saldo aus dem Zahlungsmiltelüberschuss 
	 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
	 Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf � 41.400,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 	
	 Finanzierungstätigkeit auf� 0,00 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf� 85.000.00 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf� -85.000.00 EUR
-	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbe-

trag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des 
	 Finanzmittelbestands auf� -43.600.00 EUR
festgesetzt

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsforderungsmaßnahmen wird auf
� 0,00 EUR
festgesetzt

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird 
auf� 0,00 EUR
festgesetzt

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf� 204.600,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wir folgt festgesetzt
für die land- und fortwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf� 320,00 v. H.
für die Grundstücke (Grundstücke B) auf� 390,00 v. H.
Gewerbesteuer auf� 390,00 v. H.

§ 6
Weitere Festsetzungen
Stadt Wildenfels, den 04.04.2016

Die Kämmerei informiert
Am 15.05.2016 sind fällig:
•	 Grundsteuer A + B für das 2. Quartal 2016 
•	 Gewerbesteuer für das 2. Quartal 2016 
•	 Hundesteuer für das Jahr 2016

Barzahler erhalten keine neue Aufforderung, für sie ist der er-
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibenden Betrag) maßgebend.
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.
Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 037603/55933-13.

Sonstige Bekanntmachungen

Frühjahrsputz
Frühjahrsputz in Wildenfels – der Jugendbeirat fand viele 
Helfer – „Sauber unsere Mulde im Ortsteil Wiesenburg“
Auch in diesem Jahr folgte der Jugendbeirat Wildenfels dem 
Aufruf der Stadtverwaltung zum Frühjahrsputz. Gemeinsam 
mit engagierten Helfern von „Sea Shepherd“ und der „Grünen 
Liga“ befreiten wir den Bereich an der Zwickauer Mulde zwi-
schen dem Wehr in Schönau bis zur Muldenbrücke von insge-
samt etwa einer Tonne Müll.

 
Die ca. 35 „Müllentferner“ kamen aus Wildenfels, Stollberg, 
Chemnitz, Wilkau-Haßlau, Zwickau und sogar aus Thüringen. 
Unglaublich, was die Bürger alles heimlich in der Mulde ver-
senken: Vom Traktorreifen über einen Einkaufswagen bis hin 
zu alten Batterien wurde so ziemlich alles aus der Mulde ge-
fischt.

 
Nachdem sich alle bei den Aufräumarbeiten ordentlich veraus-
gabt hatten, gab es selbstgekochtes Chili con Carne für alle. 
Die fleischlose Variante für die veganen Gäste und Helfer durf-
te dabei nicht fehlen.
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Im Anschluss informierte Pierre Sölter über die weltweite Ar-
beit von „Sea Shepherd“, einer internationalen Meeresschutz-
organisation, deren Ziel die Erhaltung des marinen Lebensrau-
mes, also auch der Mulde, ist.

Allen herzlichen Dank für diese tolle Aktion.

Schiedsstelle
Sprechtag der Schiedsstelle

nächster Sprechtag: Dienstag, 7. Juni 2016

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Schlossnachrichten
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen im Schloss 
Wildenfels ein:

Sonntag, 22. Mai 2016, 10.00 bis 18.00 Uhr 
Internationaler Museumstag mit Führungen durch die 
Schlossräume 
Ausstellung in der Schlossgalerie: „achtmal Harbort“ mit Holz-
plastiken, Keramik, Aquarellen, Holzschnitten, Bronzeskulptu-
ren, Kinderzeichnungen 
Besonders sehenswert sind zudem die neuen Museumsräume 
des „Mondscheinzimmers und chinesischen Kabinetts“ sowie 
ein Blick in den Geheimgang und die Dienstbotenzimmer.

Freitag, 10. Juni 2016 
Benefiz-Tischtennis-Turnier 
Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. Bei Interesse wenden 
Sie sich an den Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
unserer Stadt Wildenfels und wünschen 
Gesundheit, Wohlergehen und 
Erfüllung im weiteren Leben.

Jubilare Wildenfels 
21. Mai 2016 	 Gerhard Preiß 		  80 Jahre
04. Juni 2016 	 Walter Löscher 		  80 Jahre
18. Juni 2016 	 Manfred Schilde 		 90 Jahre

Jubilare Härtensdorf
22. Mai 2016 	 Horst Fritzsch 		  80 Jahre
27. Mai 2016 	 Wilfried Oczko 		  85 Jahre
08. Juni 2016 	 Gotthard Röhner 	 70 Jahre

Jubilare OT Schönau
22. Mai 2016 	 Siegfried Schaller 	 85 Jahre

Jubilare OT Wiesen
14. Juni 2016 	 Lieselotte Schwalbe 	 80 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
23. Mai 2016 	 Günter Schrötter 		 75 Jahre
05. Juni 2016 	 Lothar Brunner 		  80 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.

Schlossstraße 2, 08134 Wildenfels
Tel. 037603-58569
schloss-wildenfels@gmx.de
www.schloss-wildenfels.de
Vereinsvorsitzender: Karl Weiß
Ansprechpartnerin: Dorothea List
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Mitteilungen anderer Behörden

Amt für Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung im Mai 2016
Nachentsorgung für Pfingstmontag

Aufgrund des oben genannten Feiertages kommt es zur Ver-
schiebung im Tourenplan der haushaltnah aufgestellten Ab-
fallbehälter.

Dies gilt für alle Abfallbehälter, d. h. für die Leerung der Restab-
fall-, blauen, gelben und Bio-Tonnen.

So erfolgt die Entsorgung für Pfingstmontag, den 16. Mai 
2016, ab Dienstag, dem 17. Mai 2016.

Gegebenenfalls kann es zu Verschiebungen innerhalb der 
genannten Kalenderwoche kommen. Das heißt, dass sich alle 
anderen Leerungstermine der betroffenen Woche bis zum 
Samstag verschieben können.

Die Abfallbehälter sind jedoch immer am eigentlichen Lee-
rungstag – außer am gesetzlichen Feiertag – bis 7.00 Uhr be-
reitzustellen.

50-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Magdalena und Dieter Lorenz aus dem OT Härtensdorf
am 21. Mai 2016

und
Christel und Richard Schütze aus dem OT Wiesenburg

am 4. Juni 2016
  zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

65-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Katharina und Heinrich Mailach 
am 9. Juni 2016

  zum Fest der Eisernen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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MEGA-Übung Jugendfeuerwehr
Jugendfeuerwehren üben wie die Großen

450 Teilnehmer, 65 Feuerwehrfahrzeuge und fast 1,5 km 
Schlauch, so lauten die vorläufigen Zahlen der von den bei-
den Kreisjugendfeuerwehren Zwickauer Land und Chemnitzer 
Land geplanten Mega-Übung am 11.06.2016 auf dem Gelände 
der Firma Ratzer in Niederalbertsdorf.
Ziel dieser Übung soll es sein, dass die Jugendfeuerwehrmit-
glieder eine funktionierende Wasserversorgung von den Ge-
wässern der Umgebung aufbauen und dann einen Löschan-
griff auf die Gebäude starten.
Die Übung ist öffentlich und kann von jedem Interessierten 
besucht werden. Für alle Interessierten, die einmal einen Ein-
blick in die Abläufe der Feuerwehr gewinnen möchten, be-
ginnt die Übung 10.00 Uhr mit der Alarmierung. Anschließend 
fahren alle Feuerwehrfahrzeuge geschlossen von den Bereit-
stellungsräumen auf das Übungsgelände.
Bei Ihrer Anreise beachten Sie bitte, dass Sie 30 min vor 
Übungsbeginn auf dem Gelände sind, da im Anschluss alle 
Zuwegungen abgesperrt werden. Das Ende der Übung ist ge-
gen 13 Uhr geplant.
Wir würden uns freuen, Sie als Zuschauer bei uns in Nieder
albertsdorf begrüßen zu können.
Enrico Stritzl 			   Philipp Rauschenbach
Kreisjugendfeuerwehrwart 	 Kreisjugendfeuerwehrwart
KJF Zwickauer Land 		  KJF Chemnitzer Land

11. Zwickauer Wasserspiele
Wann?	 4. Juni 2016, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Wo?	 Freibad Mülsen St. Niclas
	 August-Bebel-Str. abseits, 08132 Mülsen St. Niclas
Programm
14.00 bis 18.00 Uhr
Spiel, Spaß und Unterhaltung 
für die ganze Familie
15.00 bis ca. 16.30 Uhr
Wasserspiele-Wettbewerb
Die Wasserwerke Zwickau laden für Sonnabend, den 4. Juni 
2016, von 14 bis 18 Uhr zu den „11. Zwickauer Wasserspielen“ 
ein. Anlässlich des 90-jährigen Badjubiläums werden diese im 
Freibad Mülsen St. Niclas veranstaltet.
Die Wasserspiele stehen an diesem Familiennachmittag ganz 
unter dem Motto „Spiel, Spaß und Wasser“. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen Überraschungen erwartet die 
Besucher.
Im Rahmen unseres Wasserspiele-Wettbewerbs treten Kinder 
zwischen 9 und 10 Jahren für ihre Klasse oder ihren Verein ge-
geneinander an und stellen in einem kleinen Wettkampf ihre 
Sportlichkeit, ihre Kreativität und ihr Wissen rund um das The-
ma „Wasser“ unter Beweis. 
Lassen Sie sich überraschen von der Zauberwerkstatt Berlin 
mit ihrer „Reise nach Ozeanien“, einer kurzweiligen Bademo-
denschau mit Mona Lisa, zahlreichen Spiel- und Experimen-
tiermöglichkeiten für die Kids – natürlich rund ums Thema 
Wasser –, Zorbingbällen, einer Hüpfburg und vielem mehr. 

Und wer schon immer einmal abtauchen wollte, der kann dies 
beim Schnuppertauchen ausprobieren.
Moderiert werden die Wasserspiele von Kristin Hardt von 
Radio Zwickau, und für die musikalische Unterhaltung sorgt 
DJ Marko Neubert. Im Anschluss an die „11. Zwickauer Was-
serspiele“ spielt ab  20 Uhr die Band „Blacky and Company“, 
veranstaltet vom Freibad Mülsen St. Niclas.
Wir freuen uns auf Sie und auf spannende „11. Zwickauer Was-
serspiele“ am 4. Juni 2016 im Freibad Mülsen St. Niclas. Der 
Eintritt ist frei.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Kindertagesstätten

Gemeinsam geht’s besser
Gemeinsam geht’s besser – unser Arbeitseinsatz  

am 22.04.2016
Am Freitagnachmittag trafen sich unter diesem Motto viele 
fleißige Helfer mit den Mitarbeitern der Kita „Happy Kids“ zum 
traditionellen Frühjahrsputz. Mit Schaufeln, Spaten, Pinseln 
und Schubkarren bewaffnet, fand jeder schnell seine Aufga-
be. Es wurden u. a. Spielgeräte und unsere „Wiesenburg“ neu 
gestrichen, aber auch der Schuppen wieder gesäubert und 
entrümpelt.

 

Ein Balken unserer „Wiesenburg“ wurde erneuert und der 
Spielschuppen bekam einen neuen Anstrich.
Mit einer großen Fuhre Sand wurde im gesamten Außengelän-
de der Spielsand erneuert und aufgefüllt. Darüber freuten sich 
die Kinder ganz besonders!
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Wir möchten uns hiermit nochmals bei allen fleißigen Eltern 
herzlichst bedanken. Nur mit ihrer Hilfe konnte in kurzer Zeit 
viel geschafft werden.

Ein besonderer Dank gilt:

- 	 der Firma Sandstrahlerei Möckel für die große Fuhre Sand

- 	 der Brauerei Sternquell für Getränke

Das Team der „Happy Kids“

Schulnachrichten

Oberschule Hartenstein

Abschlussfahrt Klasse 10b

Österreich in Strobl am Wolfgangsee

Am Montag, dem 4. April 2016, trafen wir uns 7.15 Uhr am 
Hartensteiner Markt. 7.30 Uhr begann unsere schöne Klassen-
fahrt nach Österreich, nach Strobl am Wolfgangsee. Wir fuhren 
insgesamt in vier Kleinbussen. Gegen 13.30 Uhr trafen wir in 
unserem Jugendhotel ein. Wir waren in 4-Bett-Zimmern mit 
schönen Balkons untergebracht. Nach dem Koffer auspacken 
hatten wir Freizeit. Wir erkundeten den Ort und gingen bei 
strahlendem Sonnenschein zum Wolfgangsee, der nur weni-
ge 100 m von unserem Hotel entfernt war. Um 18.00 Uhr gab 
es ein leckeres Abendessen. Danach spielten wir Billard oder 
Tischtennis, andere trafen sich in kleineren Gruppen und ge-
nossen den Abend am schönen Wolfgangsee.

Am Dienstag, dem 5. April 2016, fuhren wir nach einem ausgie-
bigen und entspannten Frühstück nach Salzburg. Dort besuch-
ten wir bei sommerlichen Temperaturen die Festung Hohen-
salzburg. Wir fuhren mit einer Bahn hinauf und wurden dort 
mit einem Audioguide herumgeführt. Es war sehr interessant 
und informativ. Von dem Burgturm aus hatten wir einen un-
glaublichen Ausblick über ganz Salzburg und konnten schöne 
Fotos machen. Danach schauten wir uns in der Getreidegasse 
das Geburtshaus Mozarts an und hatten anschließend Freizeit. 
Wer wollte, konnte sich vor dem Schloss Mirabell die schönen 
Gärten anschauen. Anschließend sind wir zum Hangar 7, eine 
Ausstellung von Red Bull, gefahren. Dies war nicht nur für die 
Jungs, sondern auch für die Mädchen sehr interessant und 
wir konnten viele Autos und Flugzeuge anschauen. Doch das 
Highlight waren eindeutig die Toiletten, echt sehenswert. 

Danach fuhren wir wieder in unser Jugendhotel und ließen 
den Abend gemütlich am Wolfgangsee ausklingen. Es war ein 
sehr gelungener Tag.
Am Mittwoch, dem 6. April 2016, fuhren wir nach Hallein in 
ein Salzbergwerk. Dort angekommen, wurden wir „bergwerk-
stauglich“ angekleidet. 

Anschließend fuhren wir mit einer kleinen Bahn in den Berg. 
Unten angekommen, bekamen wir eine Führung von einem 
netten Österreicher. Diese ging ca. 80 Minuten und wir fan-
den es einfach nur klasse. Während der Führung konnten wir 
unterirdisch rutschen und fuhren sogar mit einem kleinen 
Schiff über einen See. Außerdem passierten wir unten im Berg 
die Grenze nach Deutschland. Als die Führung beendet war, 
fuhren wir wieder mit der kleinen Bahn hinaus. Danach konn-
ten wir uns wieder „normal“ anziehen und außerdem noch in 
einem kleinen Shop größtenteils Dinge über Salz, aber auch 
wunderschöne Steine kaufen. Nachdem wir etwas aus un-
serem Lunch-Packet gegessen hatten, fuhren wir weiter zur 
Lammerklamm. Dort wollten wir eigentlich ein wenig spa-
zieren gehen, doch leider war der Weg gesperrt, so dass wir 
nicht weit kamen. Trotzdem war es sehenswert, wir konnten 
tolle Bilder machen und wir hatten unseren Spaß. Anschlie-
ßend fuhren wir mit den Autos auf die Postalm. Der Weg war 
nicht der beste, so dass einigen etwas schlecht wurde, doch 
es lohnte sich. Es war einfach wunderschön oben, auch wenn 
wir leider durch den Nebel und die dicken Wolken nicht so 
viel sehen konnten. Also fuhren wir wieder runter, besuchten 
kurz das „Weiße Rössel“ in St. Wolfgang und verbrachten einen 
schönen und lustigen Abend im Hotel.
Am Donnerstag, dem 7. April 2016, frühstückten wir wie jeden 
Morgen 8.30 Uhr. Eine Stunde später starteten wir in Richtung 
Golling ins Aqua Salza. Nach einer ca. 1 ½ stündigen Autofahrt 
erreichten wir nun endlich mit viel Vorfreude das Bad. Als wir 
uns umgezogen hatten und uns in die Fluten stürzen wollten, 
waren wir etwas enttäuscht. Unsere Vorstellungen eines Spaß-
bades wurden leider nicht erfüllt, aber wir versuchten trotz-
dem, das Beste daraus zu machen und genossen die 4 h mit 
der Klasse im Bad. Als nun die Zeit gekommen war zu gehen, 
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wollten wir nochmal richtig die Sau rauslassen, damit wir auch 
unserem Namen „Chaosgang 10b“ gerecht werden. 15 Schüler 
unserer Klasse rutschten nacheinander die Rutsche hinunter. 
Unser Klassenlehrer filmte uns dabei. Da das gemeinsame Rut-
schen aber nicht erlaubt war, bekamen wir vom Bademeister 
eine Verwarnung. Nach unserem aufregenden Badbesuch 
machten wir uns auf den Heimweg zu unserer Unterkunft. Wie 
jeden Abend stärkten wir uns um 18.00 Uhr mit einer warmen 
Mahlzeit. Danach machten einige Mutige der Klasse noch ei-
nen Abstecher in den 8 °C kalten Wolfgangsee. Draußen war es 
sogar 6 °C wärmer, also 14 °C. Am etwas späteren Abend fand 
im Hotel ein Tanzabend für Hotelgäste, aber auch für andere 
Leute statt. Dort heizte unsere Klasse mit dem Party-Hit „Die 
immer lacht“ von Stereoact die Bude ein. Bis 24.00 Uhr war die 
Party im Gange und alle tanzten ausgelassen mit. Auch unsere 
Lehrer amüsierten sich prächtig.
Am Freitag, dem 8. April 2016, ging es wieder zurück nach 
Deutschland. Um 9.30 Uhr machten wir uns bereit für die 
Heimreise. Während der Rückfahrt legten wir eine größere 
Pause ein, um uns in der Nähe von Regensburg die Walhalla 
anzuschauen. 

Die Walhalla ist eine Ruhmeshalle mit berühmten Persönlich-
keiten, wie z. B. Beethoven, Albert Einstein und Sophie Scholl. 
Aber auch von außen war es sehr beeindruckend. Es ist ein 
griechisch aussehendes Gebäude mit vielen Säulen und Trep-
pen. Wir fanden es sehr interessant. Danach fuhren wir weiter 
und wurden sogar bis vor die Haustür gebracht. Alles in allem 
war unsere Klassenfahrt nach Österreich einfach nur wunder-
schön und wir konnten noch einmal eine Menge Zeit mitei-
nander verbringen. Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
4 Fahrern, dem Reiseunternehmen Europa-Studien-Projekt 
sowie unseren Klassenlehrern Herrn Winter und Frau Seidel, 
ohne die diese Reise niemals möglich gewesen wäre. Es war 
einfach eine unbeschreibliche Zeit. Danke.
Die Klasse 10 b

Mathematik-Olympiade
Hartenstein erfolgreich bei Matheolympiade
7 Schüler der OS Hartenstein hatten sich zur 2. Stufe der Ma-
theolympiade, die am 21.04.2016 in Zwickau stattfand, quali-
fiziert. Dort knobelten und rechneten sie gemeinsam mit den 
66 besten Oberschülern der Klassen 5 bis 8 des Schulamtsbe-
reiches Zwickau, d.h. aus über 40 Oberschulen. Dabei waren 
die Hartensteiner besonders erfolgreich. 
Es wurden folgende Platzierungen erreicht:
Klassenstufe 5: 	 Tobias Schneider (3. Platz)
Klassenstufe 6: 	 Jakob Lesch (1. Platz)
				    Benjamin Oelsner (4. Platz)
Klassenstufe 8: 	 Martin Pflug (1. Platz)
				    Lukas Modes (2. Platz)

Die platzierten Schüler werden Ende Mai am sachsenweiten 
Wettstreit in Chemnitz teilnehmen.

 
Von links nach rechts: Max Stenker, Tobias Schneider, Benjamin Oelsner, 
Lukas Junk, Lukas Modes, Martin Pflug, Jakob Lesch

Herzlichen Glückwunsch den Preisträgern und viel Erfolg in 
Chemnitz!
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Grundschule Wildenfels
Kennst du dich mit Kräutern aus?

In der zweiten Aprilwoche bekamen die Klassen 2a und 2b 
unserer Wildenfelser Grundschule wieder einmal Besuch von 
Frau Kunz, der Kräuterfrau. Eigentlich ist sie Ernährungsbera-
terin, doch da sie sich vor allem mit Kräutern und Heilpflanzen 
gut auskennt und sich auch mit deren Wirkung beschäftigt, 
nennt sie sich selbst Kräuterfrau.

Die Kinder lernten in diesen Unterrichtsstunden viel über ver-
schiedene Kräuter und wie man sie in der Küche einsetzen 
kann. Wir wissen jetzt außerdem, dass man viele dieser Pflan-
zen auch als Heilpflanzen in der Medizin verwenden kann.
Der Höhepunkt für alle war selbstverständlich das Backen  
einer Pizza, bei dem die Kinder begeistert mithalfen. 
Kl. 2a/2b der Grundschule Wildenfels

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde �  
Wildenfels
Jahreslosung 2016:
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie eine Mutter tröstet.
� Jesaja 66, 13
15.05.2016, Pfingstsonntag
09.30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Kin-

dergottesdienst, Pfarrer Richter
16.05.2016, Pfingstmontag 2016
10.00 Uhr 	 eingeladen zum gemeinsamen Gottesdienst an 

der Mühle in Schönau mit Bläsern
Dienstag, 17.05.2016
19.00 Uhr 	 Bibelstunde im Pfarrhaus
19.30 Uhr 	 Männerwerk im Pfarrhaus
22.05.2016, Trinitatis
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz
29.05.2016, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst mit den JGs aus allen 

vier Kirchgemeinden, M. Storch und Team
Mittwoch, 01.06.2016
14.00 Uhr 	 Seniorenkreis im Pfarrhaus

05.06.2016, 2. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 eingeladen zum Gottesdienst nach Zschocken mit 

Thomas Schulz oder
18.00 Uhr 	 eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf 

oder gemeinsame Fahrt mit der Kirchgemeinde 
Schönau nach Dresden zum Abschlussgottes-
dienst des Deutschen Evangelischen Posaunen-
tages

Dienstag, 07.06.2016
19.00 Uhr 	 Frauenstunde der Landeskirchlichen Gemein-

schaft gemeinsam mit dem Mütterabend im Pfarr-
haus

12.06.2016, 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfarrer i. R. 

Richter
Dienstag, 14.06.2016
10.00 Uhr 	 Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“ mit Pfar-

rer Richter

Folgende Gemeindemitglieder sind verstorben
Herr Hans Kahlert 	 im Alter von 89 Jahren
Herr Tobias Knöfler 	 im Alter von 57 Jahren

Herzliche Einladung
zu unserem Gemeindegrillabend am 17.06.2016 um 18.00 Uhr. 
Wir wollen zusammen gemütlich essen, fröhlich sein und ein-
fach die Gemeinschaft genießen. Um besser planen zu kön-
nen, wird Anfang Juni eine Liste in unserer Kirche ausliegen, in 
die sich jeder Teilnehmer eintragen kann.

Christenlehre
1./3. Freitag im Monat für Jungen� von 16.00 bis 18.00 Uhr
(gemeinsam mit der Jungschar)
2./4. Freitag im Monat für Mädchen � von 15.00 bis 17.00 Uhr

Außerdem
Kirchenchor:	 donnerstags	 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teenie-Chor):
				    freitags		  17.00 Uhr 
						      Pfarrhaus Härtensdorf
Bandprobe:		 freitags		  nach Absprache
Junge Gemeinde:
				    freitags		  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:
				    sonntags	 15.00 Uhr 
						      im Gemeinschaftssaal
Kanzleistunde: 	 montags 	 15.00 – 18.00 Uhr 
						      (Tel. 037603 8366)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** �  
Härtensdorf
Monatsspruch Mai 2016
„Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, 
der in euch wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr gehört euch 
nicht selbst.“ � Korinther 6, 19
15. Mai 2016, Pfingsten
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
	 Pfr. i. R. Ulli Wagner
	 Kindergottesdienst
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16. Mai 2016, Pfingstmontag
10.00 Uhr 	 eingeladen nach Schönau, Gottesdienst im Freien 

an der Mühle, anlässlich des Mühlentages
22. Mai 2016, Trinitatis
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
	 Pfr. i. R. Karl-Heinz Richter
29. Mai 2016, 1. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst 
	 Diakon Storch
	 gemeinsamer Gottesdienst aller Gemeinden, aus-

gestaltet von den JG´s
5. Juni 2016, 2. So. n. Trinitatis
18.00 Uhr 	 Abendgottesdienst
12. Juni 2016, 3. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
	 Diakon Dietrich
	 gemeinsames Grillen im Anschluss an den Gottes-

dienst

Urlaub
Vom 04.05. bis 20.05.2016 ist Frau Johanna Kürschner im Ur-
laub. Die Kanzlei ist in dieser Zeit nicht besetzt.
Für Friedhofsangelegenheiten ist die Vertretung Frau Gudrun 
Berthel, Tel.: 037603/2007.

Zum Gebet
Am 13. Juni 2016 findet eine Kirchenvorstandssitzung statt.

 Information
Am 19. Juni 2016 um 9.30 Uhr feiern wir in Härtensdorf die 
Jubelkonfirmation mit einem Festgottesdienst.
Die Einladungen wurden an die Jubelkonfirmanden versandt.

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Jungen am 1. und 3. Montag im Monat von 16.00 bis  
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht 
(außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst: 	 Di., 31.05.16 	 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Chor: 			   dienstags 	 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: 	 mittwochs 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
				    Do., 19.05./02.06.	20.00 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe: 		 donnerstags 	 19.00 Uhr in der Kirche
Teeniechor (außer in den Ferien): 
				    freitags 		 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: 
				    freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
				    sonnabends 	 9.30 – 10.00 Uhr 
						      im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
				    sonntags 	 15.00 Uhr 
						      Gemeinschaftssaal 
						      Härtensdorf

Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 – 19.00 Uhr 
						      (Tel. 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der �  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 15.05.2016 – Pfingstsonntag
09.30 Uhr 	 Eingeladen nach Härtensdorf oder Zschocken
Montag, 16.05.2016 – Pfingstmontag
10.00 Uhr 	 Gemeins. Gottesdienst im Freien an der Niederen 

Mühle in Schönau, mit Bläsern, in Verbindung mit 
dem „Mühlentag“, mit Pfr. Richter

Sonntag, 22.05.2016 – Trinitatis
09.30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
	 mit Pfr. Richter und RochusChor, anschl. Abend-

mahl
Dienstag, 24.05.2016
19.45 Uhr 	 Männerwerk
Sonntag, 29.05.2016 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr 	 gemeins. Gottesdienst in Wildenfels
	 mit den JGs aus den 4 Gemeinden
	 Diakon Storch
Samstag, 04.06.2016
10.00 bis
15.00 Uhr 	 Kinderkirchentag in der Pauluskirche Zwickau
	 Motto: „Leben wie zu Luthers Zeiten“
Sonntag, 05.06.2016 – 2. Sonntag nach Trinitatis
	 Gemeindeausfahrt nach Dresden zum Ev. Posau-

nenfest
	 Anmeldungen können noch kurzfristig entgegen 

genommen werden.
Montag, 06.06.2016
20.00 Uhr 	 Kirchenvorstand
Sonntag, 12.06.2016 – 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Andreas Töpfer
	 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 13.06.2016
16.00 Uhr 	 Bastelkreis
Dienstag, 14.06.2016
14.30 Uhr 	 Frauendienst
18.00 Uhr 	 Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr 	 Bauausschuss
Sonntag, 19.06.2016 – 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit St. Viertel
	 Taufgedächtnis, gleichz. Kindergottesdienst

Konfirmandenunterricht
Klassen 7 		  montags	 17.00 Uhr
				    außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Kindertreff
mittwochs		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch		  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch		  Mädchen
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen
Chor			   donnerstags	 19.15 Uhr
Kinderchor		  freitags		  16.45 Uhr
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Jugendchor		 freitags		  18.00 Uhr
außer in der Ferien und an schulfreien Tagen
Junge Gemeinde	
				    freitags 		 19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI� Tel. 0160 91237718
Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI � Tel. 0152 25612375
E-Mail: � info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr 	 Hl. Messe
	 Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 

Uhr Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr 	 Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeweils mittwochs 18.30 Uhr 
und freitags 19.00 Uhr
	 Unser Leben und Dienst als Christ
Samstag, 14.05.
16.00 Uhr 	 Live-Stream aus dem Zweigbüro Zentraleuropa
Sonntag, 22.05.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Mit Gott zu wandeln bringt Segen - jetzt 

und für immer
16.30 Uhr 	 Vortrag: Was macht Christen zu wahren Christen?
Sonntag, 29.05.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Den Blick von wertlosen Dingen abwen-

den
16.30 Uhr 	 Vortrag: Ist es für Gott an der Zeit, die Welt zu re-

gieren?
Sonntag, 05.06. 
09.30 Uhr 	 Vortrag: Die Rolle der Religion im Weltgeschehen
16.30 Uhr 	 Vortrag: Mit Jehovas vereinter Organisation weiter 

Richtung Ewigkeit
Sonntag, 12.06.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Achtung vor Autorität ist ein Schutz
16.30 Uhr 	 Vortrag: Widerstehe dem Geist der Welt
Sonntag, 19.06.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Diene Jehova mit einem freudigen Her-

zen 
16.30 Uhr 	 Vortrag: Der Ursprung des Menschen – ist es wich-

tig, was man glaubt?
Im Anschluss an jeden Vortrag findet jeweils eine Bibelbe-
trachtung zu aktuellen Themen statt.

Wenn auch Sie Gott besser kennenlernen möchten, informie-
ren Sie sich doch bitte unter http://www.jw.org/de/jehovas-
zeugen/zusammenkuenfte/.

Vereine

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im Juni 2016
montags:
Frühstückstreff� 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –
außer am 20.06.2016
Elterncafé� 9.30 Uhr 
(Krabbelgruppentreff )
außer am 20.06.2016
Kinderbetreuung� 9.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule � 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Sportgruppe� 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
dienstags:
Klöppeln für Familien� 17.00 – 20.00 Uhr
14.06. und 28.06.2016
Keramik für Familien� 18.30 Uhr
14.06.2016
Krabbelgruppe� 09.30 Uhr
außer am 21.06.2016
mittwochs:
Keramik für Familien� 9.00 Uhr 
15.06.2016
Mädchentreff
15.06.2016
Zeichnen� 17.00 – 19.00 Uhr
01.06.2016
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels
donnerstags:
Krabbelgruppe� 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
außer am 23.06.2016
Seniorennachmittag� 14.00 Uhr
09.06. und 23.06.2016
Rückensport� 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
Zwergentreff � 16.00 Uhr
Eltern/Großeltern-Kind-Treff
10.06. und 24.06.2016
Extra am Samstag
11.06. 2016 Workshop mit Künstler und Maler Karsten Mit-
tag
Nähere Informationen und Anmeldung, Tel. 037603/8751 (bit-
te auf AB sprechen, wir rufen Sie gerne zurück).
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Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung 
- 	 sich treffen, einen Kaffee trinken, reden 
- 	 und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch 

und mit Liebe gekocht.
Änderungen vorbehalten!

 VfL Wildenfels
Vorstandswahl 2016 des VfL Wildenfels

Am 29.04.2016 fand die Mitgliederversammlung des VfL Wil-
denfels e. V. statt. Der wichtigste Punkt auf der Agenda war die 
Wahl des neuen Vorstandes. Der alte Vorstand unter Leitung 
des 1. Vorsitzenden Herrn Thomas Illing wurde offiziell ent-
lastet. Auch an dieser Stelle wollen wir noch einmal unseren 
Dank für die geleisteten Dienste aussprechen. Durch Leiden-
schaft, Einsatzbereitschaft und viel Hingabe hat der entlastete 
Vorstand den Verein dahin geführt, wo er heute ist, finanziell 
gesund und mit 218 Mitgliedern.
Zum neuen Vorstand standen 10 Kandidaten zur Wahl, die ge-
schlossen gewählt wurden. Nach einer konstituierenden Sit-
zung wurden folgende Positionen neu besetzt:
1. Vorsitzender: Herr Eric Gaidamowitsch
2. Vorsitzender: Herr Patrick Hein
Schatzmeister: Frau Mandy Illing
Schriftführer: Herr Yves Ungethüm
Mit Bekanntgabe dieser besetzten Positionen hat der neu ge-
wählte Vorstand seine Aufgabe übernommen und freut sich 
darauf, mit allen Mitgliedern den Verein in Zukunft zu führen.
Im Rahmen des Sportplatzfestes vom 10.06. bis 12.06.2016 
wird der Vorstand sich allen Mitgliedern, Sponsoren und 
Freunden zur Diskussion stellen.

 
von links: Philip Männel, Yves Ungethüm, Mandy Illing, Patrick Hein, 
Frank Kramer, Eric Gaidomowitsch, Marco Schubert, Andy Keller, Marcel 
Mischner und Nico Lässig

Wir möchten uns für das Vertrauen bedanken.
gez. Der Vorstand

1. Wildenfelser Fußballstammtisch
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,
seit langem möchte ich von Ereignissen über den und um den 
Wildenfelser Fußball herum erzählen bzw. schreiben. Letzte 

Woche, am Freitag, dem 22. April 2016, fand im wiedereröff-
neten Sportlerheim in Wildenfels der „Erste Wildenfelser Fuß-
ballstammtisch“ statt. Bereits vor Beginn des Treffens versam-
melten sich die „Ehemaligen“ an ihrer alten Wirkungsstätte. Bei 
jedem Neuankömmling wurde dann gerätselt, wer denn das 
nun sei.

 
Die beiden Organisatoren Günter Thomas und Bernd Hoh-
muth luden nach bestem Wissen die ihen bekannten Sport-
freunde ein. In erster Linie sollte es ja auch ein Zusammentref-
fen der Spieler werden, die in den 50er, 60er und 70er Jahren 
des letzten Jahrhunderts dem runden Leder nachjagten. Sie 
luden ungefähr 60 Fußballer ein, und es kamen über 40. Für 
das erste Treffen eine große Resonanz. Die alten Kicker saßen 
dann bei Bier und ungarischem Gulasch zusammen und ließen 
alte Zeiten lebendig werden. Man sprach über alte Tabellen-
stände in der Bezirksklasse, wer wann welches Tor schoss und 
natürlich auch über viele „Dritte Halbzeiten“ nach dem Spiel 
sowie gemeinsame Ausfahrten. Selbstverständlich gedachte 
man auch alten Sportkameraden, welche dieses erste Treffen 
nicht miterleben konnten. Leider konnten nicht alle „Altge-
dienten“ berücksichtigt werden, was auch für eine gewisse 
Spannung sorgte. Dieses erste Zusammentreffen stellte quasi 
einen Versuchsballon dar, auch um herauszufinden, ob über-
haupt Interesse an solchen Zusammenkünften besteht. Ich 
würde „Ja“ dazu sagen, denn dieser „Erste Fußballstammtisch“ 
ist als voller Erfolg zu werten.
Am Ende der Veranstaltung wurde dann die Frage gestellt, ob 
man diesen wiederholen sollte, und viele der Gäste stimmten 
in den „Ja-Kanon“ mit ein.
Mit sportlichem Gruß
Roy Schumann

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.

Am Freitag, dem 3. Juni 2016, findet um 20.00 Uhr im Sport-
lerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederversammlung 
statt.
i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Wildenfelser Heimatverein e.V.
Frühjahrsputz am 23.04.2016

Es ist schon eine schöne Tradition geworden, dass sich immer 
im April Vereine, Kirchgemeinden und auch Privatpersonen 
zum großen Frühjahrsputz in Wildenfels treffen.
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Auch unsere Vereinsmitglieder wollten ihren Beitrag leisten. 
Wir trafen uns um 9 Uhr und legten auch gleich los, denn wir 
hatten uns viel vorgenommen. Wir Frauen (5) schnappten uns 
Hacken und Rechen, um das Gartengelände zu säubern.

 
Erst dachten wir, auf der Wiese ist nicht viel Laub, aber der 
Berg, der dann zusammen kam, hat uns selbst überrascht. Die 
Rabatten und die Freifläche haben wir vom Unkraut befreit. 
Am Ende hatten wir einen Berg von Unkraut und Blasen an 
den Händen. Unsere Männer (5) verlegten Gehwegplatten 
und haben dadurch das Begehen des Freigeländes sicherer 
gemacht. Der Weg aus dem Carport auf die Wiese kann jetzt 
sicherer ohne Stolperkante begangen werden.

 
Wir hatten viel Spaß und freuten uns, dass das Wetter so gut 
durchgehalten hat. Im nächsten Jahr sind wir wieder mit dabei.
Am Ende wurden wir mit saftigen Steaks und Bratwurst vom 
Grillmeister Bernd belohnt.

Ein gelungener Einsatz.
Anni Porstmann, Heimatverein Wildenfels e.V.

Heimatverein Wiesen e.V.
Der Heimatverein Wiesen e.V. rückt dem Wanderweg 

zwischen Wiesen und Silberstraße zu Leibe
Am 23.04.16 rief die Stadt zum Frühjahrsputz auf, wo wir als 
Verein tatkräftig mit helfen wollten. Da wir uns für die nächs-
ten Jahre die Beräumung des Wanderweges zwischen Wiesen 
und Silberstraße vorgenommen haben, war unser Ziel klar. So 
starteten wir 9 Uhr mit vielen fleißigen Händen und Technik. 
Wir begannen ab Wiesen den Weg frei zu schneiden. Da im 
Vorfeld abzusehen war, dass viel Geäst zusammenkommen 
wird, baten wir die Stadtverwaltung Wildenfels um Bereitstel-
lung eines Baumhäckslers. 
Dank zahlreich erschienener Vereinsmitglieder wurde viel Ge-
äst ausgeschnitten und beräumt, so dass wir ein großes Stück 
vorwärts gekommen sind. Nach getaner Arbeit gab es noch 
ein gemeinsames leckeres Mittagessen. Großer Dank gilt der 
Stadtverwaltung Wildenfels für ihre Unterstützung und unse-
ren vielen fleißigen Helfern.

An dieser Stelle möchten wir auf unser jährliches Schlauch-
bootrennen am 18.06.2016 ab 13 Uhr hinweisen. Die Beson-
derheit in diesem Jahr wird die Klasse der offenen Boote sein, 
das heißt: Boote der Marke „Eigenbau“. Jeder der möchte, kann 
sich gern daran beteiligen. Es ist darauf zu achten, dass keine 
wassergefährdenden Stoffe sowie keine Motoren mit Öl oder 
Benzin verwendet werden. 
Welches das beste und schönste Boot sein wird, entscheiden 
unsere Gäste. Wir sind schon gespannt, was uns erwartet, und 
freuen uns auf euch!

Sven Gerschler
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Historisches

Die Pestwiese in Wildenfels
Um gleich vorweg eine Ortsbeschreibung zu geben, wo sich 
diese Pestwiese, auch Pestacker genannt, befindet, so ist am 
Ortseingang von Wildenfels eine Kläranlage zu sehen. An-
schließend kann man einem Tal entlang wandern bis zum 
Sportplatz. Von dieser Tallage grüßt die Südseite des Schlos-
ses auf des Felsens Spitze. So romantisch dieser Spaziergang 
am Zschockener Bach entlang ist, so birgt er doch historisch 
gesehen keine guten Erinnerungen. Im Mittelalter gab es oft 
Zeiten der Pest, welche viele Menschen hinwegraffte, sodass 
sogar viele Städte und Dörfer fast entvölkert wurden. 1350 
vermeldet die Zwickauer Chronik, dass erstmals die Pest in 
Zwickau aufgetreten ist, und sie wird sicherlich auch die um-
liegenden Orte betroffen haben. Symptome dieser schreckli-
chen Krankheit waren Fieber, Bluthusten, schmerzhaft dunkle 
Drüsengeschwülste (Pestbeulen) und äußerst übelriechender 
Atem. Kein „Kräutlein“ war gegen die Pest gewachsen. Ein 
Entkommen dieser ansteckenden Krankheit war nur wenigen 
vergönnt. 1568 und 1582 grassierte im Erzgebirge die Pest. 
Die reiche Stadt Annaberg wurde von 1566 bis April 1568 be-
sonders heimgesucht. Von der Todesangst betroffen, wurden 
alle Moral, Verantwortung und Mitgefühl außer Kraft gesetzt. 
Angehörige wurden ausgestoßen, man starb alleine inmitten 
eines Massensterbens.
Der Pestpfarrer von Annaberg, Wolfgang Uhle, schreibt in sei-
nen Aufzeichnungen: „Grausam haust sie, die Häuser veröden, 
Mann und Frau kennen sich nimmer, der Bruder meidet den 
Bruder, der Freund fliehet vor dem Freund. So fliehet jeder den 
Kranken, sobald sich die Art seiner Krankheit erweiset. Da lie-
get der Kranke in hilfloser Not, der Durst verbrennt ihm Mund 
und Eingeweide und keiner ist da, der ihm einen Labetrunk rei-
che. Manche waren so entstellet, dass ich mit aller Kraft darum 
kämpfen musste, meine Mienen zu meistern, um nicht mein 
Entsetzen zu verraten. Im Hospital versuchte man allerhand 
Arzneien, von berühmten Ärzten zusammengestellet, auch 
Quacksalber versuchten mit selbstgebrauten Getränken und 
Pülverchen zu retten, aber die Kranken starben mit diesem 
und jenem Mittel und auch ohne alle Mittel.“ Dieser Pestpfar-
rer, Wolfgang Uhle, wollte mit seiner Aufopferung eine früher 
begangene Tat sühnen. Er überlebte und wurde später Pfarrer 
von Breitenbrunn (+1594).
Die Pest hat auch in unseren Orten viele Opfer gefordert, denn 
an den Ortsgrenzen machte diese stark ansteckende Krank-
heit nicht halt, so vermeldet es auch die Zschockener Chronik. 
1582 war die große Pest in Wildenfels und Härtensdorf und 
in allen umliegenden Orten. Die Kirchenbücher von Härtens-
dorf beginnen erst 1600. So fehlen uns wichtige Nachrichten, 
aber auch später, in den Jahren 1632, 1636 und 1641 stehen 
viele Pesttote eingeschrieben – besonders in den Jahren 1632 
und 1641, wo in einem Hause täglich 3 bis 7 Leichen entsorgt 
werden mussten. Allein 91 Kinder wurden 1632 vergraben. 
Die Eintragungen im Totenbuch sind kurz, sie nennen nur den 
Namen der Verstorbenen. Es war ja sonst üblich, noch einen 
Zusatz über die Abhaltung einer Trauerpredigt, das Alter des 
Verstorbenen und dessen Berufsstand oder auch die erhobe-
ne Gebühr bei begüterten Leuten beizufügen. Nein, die Eile 
gebot es, schnell die Leichen zu vergraben, ohne Predigt. Sie 
mussten regelrecht verscharrt werden. Bis 1621 gab es aber in 
Wildenfels keinen Friedhof. Die Toten von Wildenfels wurden 
in Härtensdorf bestattet. 

Aber auch dorthin kamen keine Pesttoten. So wurden die Pest-
toten in Wildenfels im Talgrunde, wie schon beschrieben, ver-
graben. Seitdem heißt dieser Ort die Pestwiese, auch Pestacker 
genannt.

 
Dieses Foto zeigt eine Seite des Härtensdorfer Kirchenbuches von 1632 
(W = Wildenfels, H = Härtensdorf).

 
Festumzug 750 Jahre Wildenfels (Bildfolge 11: 1582, 1632, 1641. Die Pest 
wütet in Wildenfels). Dahinter sieht man noch das alte Meier-Haus, Zwi-
ckauer Straße, welches abgerissen wurde.

Ihre Monika Badock

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspenden nicht vergessen

Zum 13. Mal wird der Weltblutspendertag am Dienstag,  
14. Juni 2016, weltweit begangen. In diesem Jahr steht er un-
ter dem Motto „Blood connects us all“. 
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Ins Leben gerufen wurde dieser Tag erstmals 2004 unter Feder-
führung der Weltgesundheitsorganisation WHO. Am Weltblut-
spendertag soll auf die Bedeutung der freiwilligen, unentgelt-
lichen Blutspende und die humanitäre Leistung der Spender 
sowie der ehrenamtlichen Helfer aufmerksam gemacht wer-
den.
Zudem möchten wir uns bei jedem unserer Blutspender im 
Aktionszeitraum vom 17.05. bis 30.07.16 mit einem Überra-
schungspräsent bedanken.
Alle, die während der Aktionszeiträume das 
DRK durch eine Blutspende bei der Sicherstel-
lung der Patientenversorgung unterstützen, 
erhalten ein mobiles Aufladegerät, eine so-
genannte Powerbank, als Dankeschön für ihr 
Engagement.

Nächster Blutspendetermin  
in Wildenfels

wann: 	 Freitag, 10. Juni 2016
Zeit: 	 14.30 – 18.30 Uhr
wo: 		 Feuerwehrdepot Wildenfels, Weststraße 5
Informationen zu allen Blutspendeterminen finden Sie im In-
ternet unter www.blutspende.de  oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

in Hirschfeld
Schon weiter gesagt? Zur nächsten Blutspende einen Erst-
spender mitbringen und eine Editionstasse als Dankeschön 
sichern.
Samstag, 4. Juni 2016 
11.00 bis
17.00 Uhr 	 Tierpark – KINDERFEST 
	 Blutspender erhalten das Eintrittsgeld zurück!
	 Kinderdisco – Streichelzoo – Tombola – Basteln – 

Kutschfahrten – Feuerwehrauto

Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen �  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche �  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort� 116 117

Wann rufe ich welche 
Bereitschaftsnummer an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte�

 

Samstag, Sonntag, Feiertag� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.05.2016 – 15.05.2016 
Dipl.-Med. Ursula Seltmann
Hauptstraße 54, 08141 Reinsdorf OT Vielau, Tel. 0375/671485
16.05.2016 
Dr. med. dent. Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Straße 81, 08058 Zwickau, Tel. 037604/2223
21.05.2016 – 22.05.2016 
Dipl.-Stom. Janna Jakel
Auerbacher Straße 36, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64117

28.05.2016 – 29.05.2016 
Susann Graf
Rudolf-Breitscheid-Straße 19 B, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 
0375/617609
04.06.2016 – 05.06.2016
Dipl.-Stom. Ulrike Sonntag
Hauptstraße 61, 08118 Hartenstein, Tel. 037605/7035
11.06.2016 – 12.06.2016 
Dipl.-Stom. Petra Simon
Oberhaßlauer Straße 1, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 037603/2370

Apotheken�
werktags		  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends	 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags		  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr �  
				    nächster Tag
13.05.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19 		
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
14.05.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
			   Mohren-Apotheke, Marktplatz 17
			   08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214
15.05.2016 	 Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Straße 25
			   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358
			   Apotheke an der Muldentalklinik
			   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/6779760
16.05.2016 	 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2
			   08064 Zwickau, Tel. 0375/785258
17.05.2016 	 Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279
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			   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28

			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

18.05.2016 	 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4

			   08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

19.05.2016 	 Guten-Tag Apotheke – Zwickau-Arcaden

			   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau

			   Tel. 0375/2714434

20.05.2016 	 Apotheke Eckersbach, Scheffelstraße 44

			   08066 Zwickau, Tel. 0375/474431

			   Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13

			   08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

21.05.2016 	 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74

			   08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

			   Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2

			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

22.05.2016 	 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 37

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

23.05.2016 	 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

24.05.2016 	 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

			   Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A

			   08134 Wildenfels OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263

25.05.2016 	 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9

			   08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

			   Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71

			   08147 Crinitzberg/Bärenwalde, Tel. 037462/6490

26.05.2016 	 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

			   Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b

			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

27.05.2016 	 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6

			   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

			   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Str. 37

			   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

28.05.2016 	 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

29.05.2016 	 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17

			   08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

30.05.2016 	 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2

			   08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

31.05.2016 	 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104

			   08060 Zwickau, Tel. 0375/523722

01.06.2016 	 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90

			   08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

02.06.2016 	 Apo–rot Apotheke im Baikalzentrum

			   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau

			   Tel. 0375/795110

03.06.2016 	 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
			   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196
			   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
			   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137
04.06.2016 	 Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/783027
05.06.2016 	 Robert-Koch-Apotheke
			   Äußere Plauensche Straße 26, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/291253
06.06.2016 	 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060
			   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
			   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137
07.06.2016 	 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/787156
08.06.2016 	 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18
			   08066 Zwickau, Tel. 0375/430800
09.06.2016 	 Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/300250
			   Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47
			   08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010
10.06.2016 	 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
			   Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901
11.06.2016 	 Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25
			   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358
			   Apotheke an der Muldentalklinik
			   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/6779760
12.06.2016 	 Apotheke im Globus, Äußere Schneeberger Str. 100
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309992
			   Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2
			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338
13.06.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
14.06.2016 	 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2
			   08064 Zwickau, Tel. 0375/785258
15.06.2016 	 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/523722
			   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164
16.06.2016 	 Aktiv Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/781103
17.06.2016 	 Guten-Tag-Apotheke – Zwickau-Arcaden
			   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2714434

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst�  
für Groß- und Kleintiere
14.05.2016 – 20.05.2016 
Dr. Prell				   Tel. 2836
21.05.2016 – 27.05.2016
Tierärztin Wappler	  Tel. 03772 28361 oder 0152 2917859
28.05.2016 – 03.06.2016 
Dr. Rummer			  Tel. 03772 28361 oder 0152 2917859
04.06.2016 – 10.06.2016
Dr. Prell				   Tel. 2836
11.06.2016 – 17.06.2016
Tierärztin Wappler	  Tel. 03772 28361 oder 0152 2917859
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Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine für das 
„Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss:	   6. Juni 2016
Auslieferung:		  17. Juni 2016
Redaktionsschluss:	   4. Juli 2016
Auslieferung:	  	 15. Juli 2016 
Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen- 
geschrieben) im Rathaus (Zimmer 14 – Frau Müller oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@
wildenfels.de ab.
Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt 
können Sie ebenfalls hier aufgeben.

Mitteilungen der Nachbargemeinden

Konzertveranstaltung auf Burg Stein
am Samstag, 14. Mai 2016, 17.00 Uhr Klarinetten-Quintette

Robert Oberaigner & das Alinde-Quartett
Vorbestellung unter Telefon: 037605/7246

Borbergfest am 4. und 5. Juni 2016
19. Oldtimerteffen „Kirchberg-Classics“ mit Rundfahrt 

am 4. Juni
Samstag, 4. Juni 
19.00 Uhr	 Borbergfest-Party mit Pop nach 8
	 „Die beste Pop-Rock-Coverband Deutsch-

lands“ mit gewaltiger Laser- und Lightshow
Tickets für die Abendveranstaltung mit „POP NACH 8“ und 
DJ im Vorverkauf ab sofort für 8,50 Euro bei: Servicebüro 
der Stadt Kirchberg, Tankstelle Q1 Bretschneider, Tankstel-
le WECKtrans, CSB-Center Kirchberg, Sonnenstudio sunny-
times, Fotoladen Weber, Tulas-Döner – Abendkasse teue-
rer, Einlass 19.00 Uhr
Mehr Infos: www.kirchberg.de
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Was sonst noch interessiert ...

Sicherheit für den Notfall: 
Vorsorgevollmacht 

Alle Menschen können bedingt durch Unfall, Krankheit oder 
den natürlichen Alterungsprozess in eine Situation kommen, 
in welcher sie ganz oder teilweise handlungsunfähig werden. 
Wer entscheidet in solchen Fällen, was mit der betroffenen 
Person geschieht? Wer kümmert sich um ihre Belange? Wer 
handelt in ihrem Sinn? 
Geraten volljährige Menschen aufgrund von psychischen 
Problemen oder körperlichen Einschränkungen plötzlich in 
Lebensumstände, in welchen sie ihre Angelegenheiten nicht 
länger vollständig eigenverantwortlich regeln können, sind 
sie auf Unterstützung angewiesen. Dies kann jungen wie al-
ten, fitten wie labilen Personen gleichermaßen passieren. Ein 
entscheidendes Problem hierbei ist, dass weder  Ehepartner/
Ehepartnerin, Lebenspartner/Lebenspartnerin noch Kinder 
gesetzlich vertreten dürfen. Laut deutschem Recht können 
Angehörige zwar bei alltäglichen Dingen beistehen, aber kei-
ne rechtsverbindlichen Handlungen unternehmen, da „nur El-
tern gegenüber ihren minderjährigen Kindern ein umfassen-
des Sorgerecht und damit die Befugnis zur Entscheidung und 
Vertretung in allen Angelegenheiten haben. Für einen Volljäh-
rigen/eine Volljährige können hingegen die Angehörigen nur 
in zwei Fällen entscheiden oder Erklärungen abgeben: Entwe-
der aufgrund einer rechtsgeschäftlichen Vollmacht oder wenn 
sie gerichtlich bestellte Betreuer sind“, so das Bundesministe-
rium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV). Liegt keine 
eindeutige Aussage der betroffenen Person vor, greift das Be-
treuungsrecht. Wurde bereits im Vorfeld via Vorsorgevollmacht 
eine Bevollmächtigte/ein Bevollmächtigter bestimmt, erübrigt 
sich die Bestellung einer Betreuungsperson durch das Betreu-
ungsgericht. Sinn und Zweck einer Vorsorgevollmacht ist es 
also, gezielt einer vertrauten und vertrauenswürdigen Person 
das Recht einzuräumen, im Notfall stellvertretend im Sinne 
der/des Betroffenen zu handeln. Dabei kann sich die Vorsor-
gevollmacht je nach Auslegung auf die Wahrnehmung einzel-
ner oder aller Angelegenheiten beziehen. Es sollte vereinbart 
werden, dass von der Vorsorgevollmacht erst dann Gebrauch 
gemacht wird, wenn die/der Betroffene selbst nicht mehr in 
der Lage ist, selbst zu entscheiden. 
Nach Angaben des BMJV empfiehlt es sich, gezielt eine Be-
vollmächtigung für den Bankverkehr auszustellen, da Kredit-
institute „das Vorliegen einer wirksamen Vollmacht zur Vor-
nahme von Bankgeschäften besonders streng“ prüfen, um 
Kunden vor einem missbräuchlichen Zugriff auf ihr Guthaben 
zu schützen“. Entsprechend lautet der Tipp des Ministeriums: 
„Zur Erteilung einer Konto-/Depotvollmacht die Bank/Sparkas-
se in Begleitung der zu bevollmächtigenden Person persönlich 
aufsuchen.“ Zudem sollte eine Vollmacht, die zur Vertretung 
in Vermögensangelegenheiten befugt, „in keinem Fall Zweifel 
am Eintritt ihrer Wirksamkeit zulassen. (...) Eine Vollmacht zur 
Vorsorge ist nur dann uneingeschränkt brauchbar, wenn sie an 
keine Bedingungen geknüpft ist.“
Die Erfordernis einer rechtsgeschäftlichen Vertretung gilt 
aber nicht nur in Vermögensangelegenheiten, sie bezieht sich 
auch auf andere Bereiche, etwa Gesundheitsangelegenheiten. 
Generalbevollmächtigte kümmern sich um Behörden- und 
Versicherungsangelegenheiten, organisieren notwendige 
ambulante Unterstützung, suchen bei Bedarf einen Platz im 
Senioren- oder Pflegeheim, kündigen die Wohnung, entschei-

den über medizinische Maßnahmen und vieles mehr. Hierzu 
informiert das BMJV in einer Broschüre: „Jeder kann in gesun-
den Tagen vorausschauend für den Fall der eventuell später 
eintretenden Betreuungsbedürftigkeit einer Person seines 
Vertrauens mit einer Vorsorgevollmacht die Wahrnehmung 
einzelner oder aller Angelegenheiten übertragen. Die so be-
vollmächtigte Person kann dann, wenn dieser Fall eintritt, han-
deln, ohne dass es weiterer Maßnahmen bedarf. Das Gericht 
wird nicht eingeschaltet.“
Zur Absicherung braucht die bevollmächtigte Person eine 
Genehmigung des Betreuungsgerichts, um in Untersuchun-
gen, Heilbehandlungen oder ärztliche Eingriffe einzuwilligen, 
sofern die begründete Gefahr besteht, dass die betroffene 
Person aufgrund der Maßnahme stirbt oder einen schweren, 
länger dauernden gesundheitlichen Schaden erleidet.
Für den eigenen Todesfall kann der Vollmachtgeber der bevoll-
mächtigten Person die Totensorge insgesamt übertragen oder 
noch zu Lebzeiten Details zur Bestattung selbst regeln.
Eine  Vorsorgevollmacht muss Ort, Datum sowie die vollstän-
dige eigenhändige Unterschrift enthalten und wahlweise 
Maschinen geschrieben sein oder aus einem ausgefüllten 
Vordruck bestehen. Hierzu kann  anwaltlicher oder notarieller 
Rat eingeholt werden, etwa um der bevollmächtigten Person 
zusätzlich zur Vollmacht Handlungsanweisungen zu geben. 
Die Richtigkeit der Unterschrift beglaubigt beispielsweise die 
Betreuungsbehörde oder ein Notar, in Baden-Württemberg 
auch Ratsschreiber in Gemeinden. Um auf Nummer sicher zu 
gehen, empfiehlt es sich, die Vorsorgevollmacht notariell be-
urkunden oder öffentlich beglaubigen zu lassen. Generell ist 
eine notarielle Beurkundung notwendig, wenn die Vollmacht 
unwiderruflich auch zum Erwerb oder zur Veräußerung von 
Grundstücken oder Eigentumswohnungen sowie zur Aufnah-
me von Verbraucherdarlehen berechtigten soll. „Ferner ist eine 
notarielle Beurkundung dann sinnvoll, wenn Sie ein Handels-
gewerbe betreiben oder Gesellschafter einer Personen- oder 
Kapitalgesellschaft sind“, so das BMJV. Durch eine notarielle 
Beurkundung können darüber hinaus spätere Zweifel an der 
Wirksamkeit der Vollmacht vermieden werden, weil sie be-
weist, wer die Erklärungen abgegeben hat und dass nichts 
geändert oder hinzugefügt wurde (§ 415 ZPO).
Damit die Vorsorgevollmacht im Bedarfsfall zur Verfügung 
steht, ist sie an einem sinnvollen Ort zu deponieren. Alterna-
tiv können Vollmacht und Name der bevollmächtigten Person 
beim Zentralen Vorsorgeregister der Bundesnotarkammer 
registriert werden (Onlineregistrierung unter www.vorsorge-
register.de). 
Trotz Vertrauens zur bevollmächtigten Person sollte nicht ge-
nerell auf Vorkehrungen gegen Missbrauch verzichtet werden. 
Eine Möglichkeit ist das Kontroll- bzw. Widerrufsrecht für Drit-
te, eine andere die Bestellung mehrerer bevollmächtigter Per-
sonen. Hierbei kann wahlweise jede bevollmächtigte Person 
allein handlungsfähig sein (Einzelvertretung) oder aber alle 
gemeinsam (Gesamtvertretung). Ebenso kann der Vollmacht-
geber festlegen, sich bei bestimmten Angelegenheiten nur 
durch mehrere bevollmächtigte Personen gemeinsam vertre-
ten zu lassen oder gesonderte Vollmachten für verschiedene 
Aufgabengebiete (z.B. Gesundheitsfürsorge und Vermögens-
angelegenheiten) erstellen. Ein gewisses Maß an Sicherheit 
bringt es, neben dem Hauptbevollmächtigten eine zweite Ver-
trauensperson als Ersatz einzusetzen – die gültig Reihenfolge 
ist intern abzusprechen.
Das BMJV empfiehlt, Vordrucke immer vollständig auszufüllen, 
um späteren Änderungen vorzubeugen: „Lassen Sie etwa eine 
Zeile unangekreuzt oder füllen versehentlich beide Kästchen 
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aus, ist die Vollmacht in diesem Punkt unvollständig bzw. wi-
dersprüchlich und ungültig. Wollen Sie in die vorgesehenen 
Leerzeilen nichts eintragen, so sollten Sie die Zeilen durchstrei-
chen. Unangekreuzte Zeilen oder Leerzeilen bergen die Gefahr 
einer unbefugten nachträglichen Veränderung. Sicherheits-
halber können Sie zudem jeden Absatz mit Ihrer Unterschrift 
versehen.“ 
(Anita Grall, Primo-Verlag)
Verwendete Quellen:
BMJV: http://www.bmjv.de/DE/Themen/VorsorgeUndPatien-
tenrechte/Betreuungsrecht/Betreuungsrecht_node.html
Informationsbroschüre des BMJV: http://www.bmjv.de/
SharedDocs/Publikationen/DE/Betreuungsrecht.pdf?__
blob=publicationFile&v=10
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JORAM REISEN
Reisen mit Herz

Buchung & Beratung in unseren Buchungsstellen:
Wildenfels  03 76 03 . 82 55 • Wilkau-Haßlau  03 75 . 6 18 94

Reisetipps 2016
05.06. – 11.06. SÜDTIROL – Wein & Seen incl. Busfahrt, Ü/HP im 3-Sterne Hotel Tannhof in 
Kaltern mit Panoramaterrase und beheitzten Freibad, Weinprobe, Ausflüge 579,- €
23.06. – 26.06. ZITTAUER GEBIRGE – Zu Gast bei Kathrin & Peter, incl.  
Busfahrt, Ü/Halbpension im Quirle -Häusl in Waltersdorf, Stadtführung Zittau, Bahnfahrt, Rund-
fahrt, örtl. Reiseleitung 365,- €
28.06. – 04.07. NORDFRIESISCHE INSELWELT incl. Busfahrt, Ü/Halbpension in Husum, Ausflüge: 
Helgoland, Eiderstedt, Sylt, Hallig Hooge 789,- €
24.07. – 25.07. LANDESGARTENSCHAU BAYREUTH incl. Busfahrt, Ü/Halbpension im Fichtelge-
birge, Tagesticket Gartenschau 129,- €
14.08. – 21.08. BERGURLAUB IN SCHLADMING incl. Busfahrt, Ü/Halbpension in Schladming, 
Schifffahrt, Seilbahnfahrt zum Dachstein, Dachsteinrundfahrt, Steirischer Bodensee,  Rundfahrt 
Niedere Tauern 699,- €

Tagesfahrten (Auswahl)                                          
15.05. Wöritzer Park incl. Gondelfahrt und Aufenthalt 39,- €
19.05. Soletherme Bad Elster (Eintritt extra) 19,- €
24.05. Große Schlösserundfahrt auf der Elbe ab/an Niederlommatzsch incl. 62,- €
 Mittagessen, Schifffahrt Elbweindörfer mit Erläuterungen, Kaffeetrinken
26.05. Überraschungsfahrt ins Blaue incl. Begrüßungssekt, Stadtrundgang, 39,- €
 Kaffeetrinken, Möglichkeit zum Mittagessen            
28.05. Frühlingsfliederfest mit den Vogtlandmusikanten & Samba-Latino 48,- €
 Show im Gasthof zum Walfisch in Zwota incl. Mittagessen, Kaffeetrinken             
29.05. Potsdam incl. „Große Inselrundfahrt“ ca. 4 h mit Fahrt auf den 49,- €
 Havelseen und entlang der Schlösser, Aufenthalt Park Sanssouci           
31.05. Spargel-Fest mit Andrea Berg Double-Show in der Sächs. Schweiz 45,- €
 incl. Begrüßungslikör, Führung Burg Hohnstein, Spargelmenü
07.06. „Leipzig Erleben“ incl. geführte Bootstour auf Leipzigs Wasserstraßen 49,- €
 und Rundfahrt Leipziger Neuseenland, Reiseleiter, Mögl. zum Mittagessen
08.06. Anton Günther Tour incl. Fahrt mit dem Erzgebirgsexpress von 39,- €
 Oberwiesenthal nach Bozi Dar und Keilberg, Kaffeetrinken
16.06 Tour mit Schwips – Frankenwald incl. Besuch Lauenstein Confiserie, 49,- €
 Mittagessen mit Likör od. Schnaps, Brauereiführung mit Probe in Kronach
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Wildenfelser Straße 1 | 08134 Wildenfels | Tel.: 03 76 03 / 82 55 oder 87 05

•	 Ausbildung	aller	Führerscheinklassen
•	 Mopedführerschein	mit	15
•	 PKW	Führerschein	ab	17
•	 Weiterbildung	 nach	 dem	 Berufskraftfahrerqualifizierungs­

gesetz	KOM/LKW
Anmeldungen jederzeit möglich.

Fahrschule Joram
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